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Der Kinder- 
Kirchenbote

Emma (4) mag die Sonne. „Weil sie mit  

dem Regen einen Regenbogen macht.“

Justus hat seine Taschenlampen fotografiert. 

„Taschenlampen sind toll. Am besten gefällt 

mir die Taschenlampe zum Kurbeln.  

Da brauche ich keine Batterie.“ 

Matilda hat ihr Einschlaflicht  

mit Kreide auf den Weg gemalt  

und an Kiki geschickt.
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KiKi beobachtet: 
Gott hilft uns  wie ein Licht in  der Dunkelheit.

Kinder schlafen in der Regel ein, wenn die Dunkelheit die Helligkeit ablöst 
und der Übergang vom Tag zur Nacht stattfindet. Um von jahreszeitlichen  

Lichtverhältnissen unabhängig zu sein, können Sie als Eltern die Kinderzimmer 
am Abend verdunkeln. Die „Schwärze  der  Nacht“ ängstigt viele Kinder. Diesen 

Ängsten können Sie begegnen, indem Sie künstliches Licht in abgeschwächter  
Form bereitstellen. Mehr dazu lesen Sie in einem Beitrag von Rebecca Michel-
Schmelzeisen vom Referat Kindertagesstätten der Diakonie Pfalz unter 

www.unsere-kiki.de. Hier finden Sie auch Buchtipps zu Einschlafgeschichten.

KiKi fragt euch:  
Was ist euer Lieblingslicht?

Wie Kinder gut 
einschlafen können



Suchbildausschnitte von Seiten 1 und 2:
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WENN IHR KIKI ANTWORTEN WOLLT, DANN 

– schickt eine kurze Mail an: sogehts@unsere-kiki.de 

– oder ruft an: 06232/ 132327 

– schickt einen Text und vielleicht auch ein Bild 

– Adresse: Evangelischer Kirchenbote 

Beethovenstraße 4, 67346 Speyer 

– Einsendeschluss: ±±14. August 2020 

– Redaktionskreis: Urd Rust (Pfarramt für Kinder -

gottes dienst), Anke Höhn 

(Diakonisches Werk Pfalz) und  

Florian Riesterer (KIRCHENBOTE)
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KIKi FRAGT:  
Was ist für euch in der 
Corona-Zeit genauso 

wichtig wie Brot?
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Der Coronavirus hat  

deinen Alltag verändert. Kindergärten 

und Schulen sind zugemacht worden. 

Vielleicht hast du aber gerade jetzt 

gemerkt, was dir wirklich wichtig ist in 

deinem Leben: Mama oder Papa, deine 

Geschwister, ein Dach über dem Kopf. 

Die Gesundheit deiner Oma, deines Opas. 

Oder Freunde, die du vielleicht gerade 

sehr vermisst. All das kann  

genauso wichtig sein wie das  

tägliche Brot.
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Feste, bei denen Licht eine besondere 

Rolle spielt, gibt es in der ganzen Welt. 

In Deutschland laufen zu Sankt Martin 

Menschen bei Laternenumzügen durch 

die Nacht. In Thailand werden zum Fest 

Loy-Krathong Schiffchen aus 

Bananenblättern schwimmen gelassen. 

Sie werden mit Blumen, Kerzen, 

Räucherstäbchen und einer Münze 

verziert. Zum Fest Diwali in Indien 

erhellen Öllampen, sogenannte Diyahs, 

die Dunkelheit (Bild). Wie ein 

protestantischer Kindergarten in der 

Pfalz dieses Thema interkulturell 

aufgegriffen hat, lest ihr auf 

www.unsere-kiki.de.

Lichterfeste      in der ganzen Welt

Spiele mit Licht und Schatten Wo viel Licht ist, entsteht an anderer Stelle auch immer Schatten. Das könnt ihr 
für euch 

nutzen. 
Mit 

Händen, 
Figuren 

oder dem ganzen Körper entstehen tolle Schattenspiele.  Mehr dazu sowie lustige Taschenlampenspiele unter www.unsere.kiki.de

Taufe ist ein Zeichen in Geheimschrift, ein Wasser -
zeichen. Im Licht des Glaubens und der Liebe kann man 
sehen, was Taufe bedeutet. Eine Tauf erinnerungs aktion 
mit Geheimschrift-Zauberstiften hat Pfarrer Thomas 
Volz entworfen. Mehr zum Gottesdienstablauf und den 
Zauberstiften unter www.unsere-kiki.de

Wenn wir Abendmahl feiern, 

können wir schmecken, wie 

nah uns Gott ist. Wir 

erinnern uns an Jesus und 

lassen uns Gottes Liebe  

auf der Zunge zergehen.  

Hier können wir  

erleben, was „Brot  

des Lebens“ ist.
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DU BRAUCHST: 
500 Gramm Mehl 

1 Päckchen Trockenhefe 

1 Teelöffel Salz 

300 ml warmes Wasser 

eine Hand voll 

Sonnenblumenkerne (geschält)

ZUBEREITUNG: 
Mische alle Zutaten und knete sie dann lange kräftig  

durch. Lasse den Teig an einem warmen Ort mindestens  

30 Minuten ruhen. Wässere die Blumentöpfe kurz.  

Streiche sie innen mit Butter aus und bestäube sie mit  

Mehl. Decke das Loch unten mit einem Stückchen 

Butterbrotpapier ab. Fülle die Töpfchen zu Dreiviertel 

mit Teig. Jetzt kannst du noch einige Sonnenblumen -

kerne darüberstreuen. Bei 150 Grad werden die 

Topfbrote 30 bis 45 Minuten, je nach Topfgröße,  

im Ofen gebacken.

Geheimschrift

REZEPT: 

 

 

 

 

 

Links siehst du eine 

Schrift, die kaum zu 

lesen ist. Doch es gibt 

einen Trick! Schaue 

nicht von oben auf die 

KIKI drauf, sondern 

kippe die Seite nach 

hinten weg, bis sie fast 

waagerecht vor deinen 

Augen liegt. Jetzt hast 

du es leichter. Die 

Lösung ist ein Satz,  

den Jesus gesagt hat.


